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Vorbereitungen auf einen möglichen Hybrid- und Distanzunterricht an der 
Grundschule Ballerstaedtweg 
 
Liebe Eltern der Grundschule Ballerstaedtweg, 
 
in der Presse werden die Rufe nach geteilten Lerngruppen und Hybridunterricht 
immer lauter. Die Corona-Infektionszahlen steigen in ganz Hamburg - und der 
Winter mit der Grippesaison ist noch nicht einmal da! 
Daher möchte ich Sie bereits jetzt darüber informieren, wie unsere Grundschule 
auf diese Situation vorbereitet ist. In Abstimmung mit den behördlichen Vorgaben 

und unserem Elternrat sowie der Berücksichtigung der Rückmeldungen aus 
unserer Elternschaft zum letzten Lockdown haben wir verbindliche Absprachen 
sowohl für einen möglichen Hybridunterricht als auch einen kompletten 
Distanzunterricht entwickelt.  
Zum Glück konnten inzwischen alle Familien, die sich auf unsere Nachfrage 
gemeldet hatten, mit Laptops oder Computern ausgestattet werden, da der 
Elternrat in Zusammenarbeit mit der Schule am Projekt „Gutes Leben“ 
teilgenommen hat. 
 
Damit Sie rechtzeitig wissen, was auf Sie und Ihre Kinder zukommen könnte, 
möchte ich Ihnen beide Modelle einmal vorstellen: 
 
1. Hybridunterricht = abwechselnd Unterricht in der Schule und zu Hause  

 
Die Klasse wird durch die Klassenleitung in zwei Gruppen geteilt.  

 Gruppe A startet im normalen Präsenzunterricht mit ihrem Stundenplan. 

 Gruppe B startet im Distanzunterricht und bearbeitet ihren Wochenplan zu 
Hause, der vorher mit der Lehrkraft besprochen wird.  
 

So sind Ihre Kinder immer eine Woche im Unterricht in der Schule und eine 
Woche in der Distanzbeschulung zu Hause. Mögliche Leistungsüberprüfungen 
finden immer in der Schulwoche statt.  
Für Kinder, die nicht zu Hause arbeiten können, bieten wir im möglichen 
Rahmen eine Notbetreuung an. Die Platzvergabe erfolgt in Absprache mit dem 
Beratungsdienst und der Schulleitung. 
Dem Wunsch der Elternschaft nach Verlässlichkeit und Planbarkeit möchten wir 
durch diesen wochenweisen Wechsel nachkommen. 
 
 



 

 
 

 
2. Distanzunterricht = Unterricht ausschließlich zu Hause 

 
Auch im Falle eines schulischen Lockdowns gelten die Bildungspläne und 
Curricula. Die Schülerinnen und Schüler sollen auch im Distanzunterricht 
vergleichbare Kompetenzen entwickeln, Leistungsnachweise erbringen und 
Rückmeldungen erhalten. 
 
Für die Grundschule Ballerstaedtweg gilt: 
Jeder Schultag soll mit einem gemeinsamen Videochat mit der Klassenleitung 
zu einer festen Uhrzeit starten. Dafür benötigen Sie einen Laptop, Handy o.ä. In 
diesem Chat werden die anstehenden Aufgaben erklärt, kurz besprochen und 
gemeinsam in den Schultag gestartet.  
Es wird ein verbindlicher Plan erstellt, wann Aufgaben ausgegeben (z.B. 
Materialkisten im Windfang) und wieder eingesammelt werden (feste 
Wochentage für jeden Jahrgang).  
Zusätzlich bieten wir dann wieder ein Sorgentelefon unseres Beratungsdienstes 
an, das der Verschwiegenheit unterliegt (die Termine werden dann auf der 
Homepage veröffentlicht). Beratungslehrerin und Schulleitung machen bei 
Bedarf erneut Hausbesuche. 
Unsere Lehrkräfte bieten individuelle Sprechzeiten per E-Mail oder Telefon für 
ihre Schülerinnen und Schüler bzw. Sie als Eltern an.  
Auch in einem solchen Lockdown bietet unsere Schule wieder eine 
Notbetreuung an. Die Plätze werden ebenfalls durch den Beratungsdienst in 
Absprache mit der Schulleitung vergeben. 
 

Genauer Informationen zum Ablauf beider Unterrichtsformen erhalten Sie dann zu 
gegebener Zeit durch Ihre Klassenleitungen. 
 
Zum Glück ist es noch nicht soweit und wir sind alle dankbar, dass unsere Türen 
für all unsere Kinder noch offen sind. Möge es noch lange so und wir alle gesund 
bleiben! 
 
Bei möglichen Fragen wenden Sie sich gerne an Ihre Klassenleitungen oder mich! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Olderog-Enge 
 

- Schulleiterin - 


